
Gauverband bedankt sich für ein großartiges Gaufest 2023 

 

Teisendorf: Das Gauliedersingen am Freitag im Teisendorfer Poststall war der Schlusspunkt des 

Gaufestes 2023 in Teisendorf. Der Gauvorstand hat die Gelegenheit genutzt, sich bei dem 

Trachtenverein GTEV D’Raschenberger und der ganzen Gemeinde Teisendorf für die Ausrichtung 

des 133. Gaufestes im Juli zu bedanken. „Es war ganz was grimmigs“, so Gauvorstand Michael 

Hauser in seinen Dankesworten. Es sei ein Fest der Generationen  gewesen, mit einem Jugendtag, 

bei dem über 2.000 junge Trachtler im Festzelt das heimische Brauchtum gelebt hätten. „Wie ihr 

alle zusammengeholfen habt, besser kann man’s nicht machen, Vergelts Gott“ fuhr Hauser, gewandt 

an den Trachtenverein und alle Teisendorfer Bürgerinnen und Bürger, fort.  Diese Wertschätzung ist 

auch in der Urkunde festgeschrieben, die der Gauvorstand dem Festverein ausgestellt hat. Dort wird 

der „großartige Einsatz und das kameradschaftliche Miteinander“ bei der Vorbereitung und 

Durchführung des Gaufestes 2023 lobend hervorgehoben.  

 

Als Zeichen des Dankes überreichte Michael Hauser  dem 1. Vorstand des Trachtenvereins Hans 

Diener, dem Festleiter Hans Hogger und dem Schirmherrn Bürgermeister Thomas Gasser den 

Ehrenkrug des Gauverbandes mit persönlicher Widmung.  Auch die stellvertretenden Gauvorstände 

Alfred Gemacher und Florian Niedermaier gratulierten. Der kürzlich neu gewählten Vorsitzenden 

des Trachtenvereins D’Raschenberger wünschte der Gauvorstand eine gute Hand für ihre neuen 

Aufgaben. - kon  

 

 

 
Nach der Ehrung (v.l.n.r.): Alfred Gehmacher (stellvertretender Gauvorstand). Thomas Gasser 

(Bürgermeister und Schirmherr), Michael Hauser (Gauvorstand), Hans Diener (ehemaliger Vorstand 

d’Raschenberger), Hans Hogger (Festleiter), Florian Niedermaier (stellvertretender Gauvorstand). 
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